
Mes. 
—- defisg sakitathm sich Warten 

I- sts-II sit Fri. Clats Quisenbetry. 
—- Dt. sie-Its Iou Ohr-dem Neb» 

II set neue Arzt der Soldatenheimath 
O 

— Or. A. L. Beegle, welch-er lebte 
Woche auf ver Kskankealifte war, ist wie- 
der besser. 

—- Geo. Schleicher wurde am Sona- 
iss von feiner Frau mit einem gefunden 
Zungen beschenkt- 

-- Iris Meißnet hat die Egger 
Form in Bussalo Co. gekauft und wird 
tin Former werden. 

s« — Ok. E· Tiebl, der Giocet an Zier 

Straße, beikavife letzte Woche sein Ge- 
schäft an W. E. Perlen 

— Tr. Lscar H. Masti-, deteiimgc 
wirklich de u if ch e ZuhnarzL über ver 

Fitft Nacionul Bank. 4ba 

—- Zie denen und daueiyoxtektcn we- 
tåkhfchunm find-et Jisk bei Hy. Simi- 
Imnm Befucht ihn! 

— Auch Freund Taniei Saß in Bay 
City, Mich-, soll beabsichtigen, sich näch- 
stens in die Ehefesssln schmieden zu las- 
sen. u 

—- Qtto Hebiike nebst Familie kam 

rot-gestern von Ames hier an, um der 

Hochzeit seines Bruders Hugo beizu- 
sohnem « 

—- Eine noch nie dagewesene große 
Insivahlvon schönen neuen Möbel-» 
sei-Indus zu Festgeschenken geeignet, bei 
C--h ------ I- sc« 
vvsis---·a----- o- Hv- 

-—— Wie wir vernehmen, wirdi sich Or- 
Chrisi Jöhint zu Bay City, Michigan, j 
am 14.d..M verheirathen nnd entbieten 
wir ihm I,unsete herzlichfte Gratttlation. 

i 

i 

—- Was Jhr bei dieser Sorte Wetter 
gebraucht, find mehr Kohlen nnd desiere 
Kohlen. Scndet Eure Bestellungen 
nach J. H Jenes und Ihr werdet die 
besten erhalten. 

—- Fran Carl Jeß feierte am Dien- 
stag in zahlreichem Freundeskreife ihren 
Geburtstag auf großartige Weise und 
wurden die vielen sich einstellenden Gra- 
lnlantetrani das Bette bewirthet. 

—- Jtn Hof-ital starb am Dienstag 
Idend Cant. McNantara an der Bright- 
’fchen Krankheit im Alter von etwa 80 

Jahren. Er ivar atn 22. Jan. von der 
Urwenfarm nach dein Hospital gebracht 
morden. 

Hähne lrahen oit über Etein, nielche sie 
sticht gelegt habet-. Dasselbe gilt von Leu- 
ten, welche eine Nachahmung von Rockn 
Monntain Tdee vertanten, welcher durch die 
Madiion Medizin Co berühmtgeniachtwiir- 
de. 35e. FragtbeiCnremAvotdeken 

— Der Kiirdermagtenball des Lieder- J 
tranz fand ani Samstag Abend fu« i; 
tiiid ortheiligicn sich :echt Viele tin-ge l 

Die von den Klemm dargestellten Mass- 
ten niuieii vviziiglich und aiiiiisiite sit 
Alt und Jung vorzüglich 

—- Hr. Satn Her ei erhielt am Man i lag di Nachricht noin Tode ists H 
Schwagerg J. Raidlctsitd in Chianer 
nnd reiste er dorthin zum Beitt"äl.kiiis.. t» 
Dei Veiftoibine nnkde vor etwa iecbgi 
Jahren non einem Cchlaganfoll betros t 
fen nnd hatte sich iiie wieder völlig er:j 
holt. I 

—- Borgestern Abend fand im Hans-T 
des Hin. Edeihart Kindlet ksie Hochzcxij 
non Hugo Hehnke mit Fri. Verthei, »me- 

Tochter des Hanf-g statt. Es main- j 
nur die nächsten Verwandten des Biant » 

paaieg zugegen und vollzog Poftor Schu 
mann die Ttauitng, ver ein folet.nc-« 
Hochzeitsmntzl folczte Das junge Eli 
paat ist allgemein beliebt nnd wüs: lchei 
wir demselben ein i lüctliches Eheleben 

« 

—- Aiti Montag Abend fand in der i 

Liseeitranzhalle ein frohes Fest statt unt- 
ztvar galt es, nier Gedurtstage zu fei 
era, nämlich die der Fräulein Helene Pein 
Clata Lechner, Minnie nnd Mai-e 
Nicketh Eine große Anzahl iFteniide 
der Geburtstag-Untier versammelte sich 
in der zu dieser Gelegenheit mächtig de- 
kollklkfl Halle Unl) tllUUskllc sich Vlc DU- 

ieuschask köstlich. 
— Nach längerer Pause giebt es im 

Opernhaus wieder etwas Außergewölznx 
licht-S, nämlich eine sag. »CalaredS-haw«, 
welche am nächsten Donnerstag Abent- 
den taten hier Ihr Erscheinen machen 
wird. Jshman’g Octaraong und Kitiq 
Rastus Ca. kommt sehr gut empfohlen 
und wird allenthalben wo sie austrat als 
das Beste geschildert, wag man in dieser 
Brauche gesehen. Die angeführten Spe- 
zialitäten zeichnet-i sich durch Eleqanz so 
wie Originalität aus nnd steht jedenfalls 
ein sehe amüsanter Theaterabend in Aus- 
sicht- 

— Bei War-ins in Merrick Caunty 
starb arn lebten Freitag im hohen Alter 
san nahezu 80 Jahren He. Peter Wöl- 
lee sen. Er wire am s. März 80 Jahre 
Ilt geworden. Er lebte in letzter Zeit 
bei Jahn Lämmer-kaum Ina er die beste 
Pflege erhielt. Das Begräbniß sanv 
ans Samstag statt und zwar ans Conn- 
tykasten. Es nahm eine ziemliche Anzahl 

see-alte des Verstorbenen an demselben 
Theil. Es herrscht allgemeine Entrü- 
stteng über den Sahn des alten Mannes-, 
M ebenfalls Peter Msller heißt, weil 
derselbe sich ten- seinen alten Vater nicht 
Istsnmte unt denselben sogar aus Conn- 
iyhsten be aben ließ, in er doch ein Miene-r Ist-see ist. Ja, ei giebt 
herzlsse Kinder ans dieser Welt! 

I 
H 

I 

— Ibuniti auf sen «Iszeiser nnd 

per-alb. · 

—- Dr. Wir-. Cornelius beabsichtigt, 
nach Dauer-part zu sei-ziehen. 

—- serheiigihei;—Vokgesiei-n Ibend, 
de. Ilberi Wenmotth mit Iri. Rhoba 
Ich-serv 

— Gestein verheirathete-r sich hier 
Robert Sbeparb und Lella Hager, Beide 
von York Counly.0 

— Der »snzeiger und Dei-old- ist 
das inhaltreickste Familienblan des We- 
stens nnd kostet nur 82 pro Jahr. 

O-— sastenhall im sitt-an 
Sonntag den 10. Ieb. sue 
sind itemwlichii eingeladen. 

—- Wenn Jhr bei Geyler für einen 
Tollar Waaren kauft, bekommt Jhr 
eine 25 isent Flasche »Nimm-jin Mosis-« 
frei. 

—- 6igarrenmacher, »Du-ich mater-z- 
und »Rollers« verlangt. Sieiige Ak- 
beit. Win. Seelenfkeund,934 P. Sir» 

! Lincolm 

! -— Hr. Cbas. Heusinger bezog diese 
s Woche mit seiner Familie das kürzlich 
: von ibrn gekausie Wohnlzaus an West 
König Straße. o 

—- Tas wohlicbmeckendste und geinn-I 
desi- Bikk isk das Tick Vkps. Biek pas-i 
Quinky, Jll. Haltet Euch eine Kiste des- 
selben im Hause. l 

— Ter alte Veieran Allen Daois von 

der Soldatenheiniaih hier wurde gestern 
von Sheiiss Taylor nach der Lincolner 
Jrrenanstalr gebracht 

—- Haben Sie sich verbrannt? Ge- 
brauchen Sie Dr. Thomas Electric Oil. 
Gefchniiten? Gebrauchen Sie Dr. Tho- 
mai Amt-te Qu· Ver Ihrem Ipothetetx 

O— August Hetdt, ein Cigarrenntacher 
bei Brandt ö- Dennehrink, hat das Bi- 
cyeie gewonnen, welches am 15 d. M. 
beim Graber nerloosi wurde; er hielt No. 
1866. Das Rad ist 825 werth. D 

—IGesiern Morgen passirte ein 
Ertrazug hier durch mit der berühmten 
Sarah Bernhardt, die nach Denoer rei- 
ste. Sie gab ovrgefiern Abend eine 
Vorstellung in Omaha, in Boyd’s 
Opernhaus. 

—- Det alte Metzgerladen non Denry 
Steht an Ost 4ter Straße wird morgen 
wieder eröffnet werden und zwar von 

zwei Deutschen, den Gedrüdern Pletcher. 
Wir wünschen den neuen Wfchöftdleuten 
den besten Erspng 

—- Frau Leppin, weiche ihre nahe der 
Howard Caunty Grenze gelegene Form 
an Aug. Buchsink verkaufte und dasür 
einen Platz ungefähr BE Meilen von der 
Stadt erwarb, bewertstelligte dieser Ta- 
ge ihren Umzug und soll am 14 d. M 
aus ihre-n Ptah eine großartige Einwei- 
hung stattfinden, verbunden mit der Ge- 
durtstagofeier ihres Sohtscs Adel-th- 

—— Der Präsian in Hat-»F 
kft wegen dem uninutttstschen Wetter bis-« 
zum Sonntag oen 24. Fabr. oetichobrn 
morden und find hie-mit alle Tönt-s- 
eingetitden zu kommen und fich utn du 
ausgesetzten Breite zu beider-ben. Edsnk 
falls ist der Kindesmostenth verichptu :- 

tporden und findet derietbe an Washtn.:-. 
wiss Geburtstag den 22. Fetm tust- 

nicht attt töten statt. 
H e n r t) Ha n n, (siaenth. 

—- Jtn Köhier Hotei brach am Mon 
tag Abend in einem Zimmer des Wir-im- 
tenperionats Feuer aus uno richtete iiir 
etwa 850 Schaden an ehe es geiöichs 
meiden konnte. Man weiß nicht wie es 

entstand, doch hätte es tiemtsch schlimm 
werden können wenn es tacht so ttüts de- 
steertt work-en make. Für die Gaste 
ins-te jedoch kaum Gefahr gewesen, da eg- 

ni sitz-isten Stock war, also Alle letch 
»- tm aus dent Hotel herauskommen 
tö met-. 

»Wegen Mangel anUnterftützutIq-« 
sieiite der Jiedraeka Courieks terte 
Woche sein Erscheinen ein. Die «man- 
gelnde Unterstützung-« erhielt er nicht, 

Jweil kein Playfhier war für eine zweite 
deutsche Heilung und neue onst-we nie 

Janqesnsqen werden sollen und es wärt 
Jbesser für Alle gewesen. So wie es 

Jwttk,wurden ihm doch in den letzten Jthi en 

mehrere« tausende Dollars »Unter- 
siützung« zu theil, die von Rechts- unt 

Vernnnitstvenen sonst der andeten deut- 
schen Zeitung hätten zugewandt weiden 
können und hinten die Leser desselben ge- 
wiß den Vortheil davon gehabt. So 
wurde die einer guten deutschen Zeitung 
so nothwendige Patronttge gethstlt unt- 
war es nicht genug utn Zwei erlitiren zu 
lassen. Die Folge war natürlich, daß 
Eine unterliegen rn ßte und zwar nicht 
der «Anzeiger und Herold, « welcher zu 
fest sieht unt sich unteririegen zu lassen, 
wie wir in den Jahren unseres Beile 
hens des Oefteren bewiesen haben Das 
Publikum aber und namentlich die Ge- 
schäftsleute, sollten aus dessem-nennen 
Erfahrung die Lehre ziehen, daß es sich 
nicht bezahlt, einer Eintnzsfliege Intt 

ihrem guten Gelde zum Leben zu ves- 

helfen, nur um sie nachher kläglich tun- 

tonnnen zu lassen, wenn sie ei müde 
werdet-, zwei zu unterstützen, wo sie an 
der Einen genug haben, die alle Zwecke 
erfüllt. 

Col-tin - Latium-. e s 
s Postel, der Pluntber, hat die Agentar ifür die Weslern anolinlatnpen Co. Ge- 
) eignet für Städte und Landftädtchen, bil- 
liker wie Knhlöh besser wie Gut oder 
elektrischei Licht Sehet Bestel, den 
Plnmlmz Gerxmäntel 30e jedes-. 

cicvitssiet isn stiege. 
Vielfach exiftiri die A echt, das der 

Soldat vordem Gefechts nenSehnapI 
haben muß; das gibt so hehauptet 
man, ihm Muth, wärmt ihm den 
Magen, macht ihn widerstandsfähiger 
heim Ertragen von Strapa en, laßt 
ihn Gefahr und Hunger verge en. 

»Ja der Burenarmee,« so schreibt 
Iris vanStraaten, »war das Schnaps- 
trinten untersagt und die Einsuhr 
geistiger Getränke in die Lager wurde 
so viel wie möglich verhindert. Wir 
haben mit-dieser Maßregel die besten 
Erfahrungen gemacht. Bei edem 
Wetter haben unsere Leute im attel 
gesessen und hunderte von Meilen zu- 
rückgelegt, obne daß auch nur ein ein- 

sziger ,schlapp wurde. Nach allen Re- 
sgeln der Gesundheit-Kehre angefertigte 
pUnisormen gabs dabei nicht; jeder 
ging, wie er just bei der Arbeit Im grie- 

den zn gehen pflegte, so mancher hatte 
nicht einmal ein-: n warmen Mantel; 
und doch ertragen wir die Gluthhike 
des afritanischen Tags-Z und die daran 
folgende Kälte der Nacht, ohne an 

unserer Gesundheit Schaden zu Urk- 
men. Ost kamen wir Mcnaie lang 
unter kein Tach und in kein Bett; aber 
ein ,Magen!värmer’ wurde uns darum 
nickt verabreicht. 

»Ich habe während des Feldzuges 
verschiedene Acrzte um ihre Ansicht 
iiber diesen Punkt befragt Sie waren 

sast durchschnittlich der Meinung, daß 
die wunderbare Widerstandsfähigteit 
der Burenarmee zum großen Theile in 
der absoiuten Enthaltsamteit von 

geistigen Getränken begründet sei. 
»Man sagt, dafz der Schnaps Ent-» 

hehrungen erträglicher macht KeinI 
Wort davon ist wahr Ich selbst kamt einmal während der gesechtsreichen 
Kriegsperiode am Tugela mit einigen z 
Kriegsrameraden aus eine vermum- 
Fasm Seit dem anbrechenden Tage 
waren wir sast ununterbrochen im 
Sattel gewesen, und nun war die 
Sonne bereits im Untergehen begrif- 
sen, ohne das ein Bissen die Erschöpf- 
ten gelabt, ern Trunk die brennenden 
Lippen gekühlt hätte. Vom Hunger 
gepeinigt, durchsuchten wir Haus und 
Hof von einem Winkel zum anderen; 
aber nichts Genieszbares ließ sich aus- 
stiibern. Endlich kehrte einer, der bis 
unter das Dach getlettert war, mit 
einer erbeuteten Flasche Kapbrandy 
zurück. Halloh und Jubel empfing ihn, 
alt und gut mußte der Stvss sein, denn » 

die Flasche war dick mit Staub und- 
Spinngeweben bedeckt. Vielleicht hatte 
sie der Großvater der ge üchteten Be- 
siyer bei einem Kaisern sstand unter 
den Dachsparren verborgen. 

»Mit wahrer Andacht ließen wir die 
Flasche von Mund zu Mund gehen- 
nur einer, ein alter Viehbauer, enthielt 
sich des Trinlens. 

»Und nun die Folge? Eine halbe 
Stunde später waren alle, die getrun- 
ten hatten, vom heftigsten Fieber besas- 
len. Jch habe mich während des gan- 
zen Krieges. trotz Hunger und Durst, 
niemals so elend befunden, als damals. 
Wären wir aus unserem weiteren Ritt 
von einer englischen Pattouille angefal- 
len worden, so wäre der alte Vieh-· 
dauer, der seinen Hunger und seine 
Ermüdung nicht durch Schnaps zu 
betäuben gesucht hatte, der Einzige ge- 
wesen, der mit Erfolg hätte fechten 
können. 

«Eine Fabel ist es, wenn man an- 

nimmt, daß geistige Getränke den 
erreicht wird, ist, das-, der Trunkene die 
Größe der Gefahr nicht ermißt und sie 
deshalb, selbst wenn er von Natur seig 
ist, verachtet Jn srijhrren Zeiten, wo 
es daraus ankam, in wildern Anprall 
den Gegner til-er den Haufen zu rennen 
konnte damit vielleicht ein Erfolg er- 
reicht wer-In Die moderne Kriegs- 
wissenschast Etat mit anderen Faktoren 
zn rechnen. Jrn Rausch Rasende, die 
in gewalxiqen Sätzen ücser das Feld 
spring n wollten, würde-: sammt und 
sonder unter dem Schnellseuer der 
Repetirgrwehre zusammengeschossen 
werden« 

»Wer-aus es anlom:«-sit, das ist Ruhe, 
taltbliitige til-Verlegung eiserne Ge- 

Luliz eine feste Hand und ein klares 
.--- -:.« k--«---tY-- lc-Jk«-l.s.-k- 

unzu, sue «..,««i,u.s k ...(·..-«.4k,. 

»Ja wie Its-tät die eziitthigen Erst-b- 
rungm, Ti-: wir mit chrzk Leser-bot geisti- 
ger Getränke in diesem Kriege gern-ges 
haben, auch siir nfrikcnische Verhält- 
nisse zutechsn merken, ist schwer zu 
entscheiden Ich persijniich glaube, daß 
sich sehr weht allgemeine Schlußfolne- 
rnngen net-— den unsre-führten Tha« 
fachen ziehen lassen, nnd will nur noch 
hinzufügen daß sich auch die eures- 

päifchen Hilfstrupven, die doch von 

Haus aus cn den Genuß geistiger Ge- 
tränke gewöhnt waren, bei Kassee und 
Thee sehr Mehl befunden haben. Der 
Gesundheitszustand war auch bei 
ihnen, obwohl Viele sich erst im Kriege 
an das afrikanifche Rkima gewöhnten 
und die meisten das sieapazenreiche 
Jägeekeben fes subtropischen Fekdzuges 
nur vom Hörensagen kunnten, ein 
überaus befriedigender.« 

Die Kautfchukeezeugung 
de r E t de beträgt jetzt etwa 100,- 
000,000 Pfund im Werthe von 875,- 
000,000. Gegenwärtig werden dir 
Milchsastpflanzem die den Kautschuk 
oder Gumrni liefern, zu handels- 
zwecken in Brasilien, Bolivia, Mittel- 
amerita. Ost- und Westafrika ausge- 
beutet. Von hier kommt der weite-ask 
größte Theil der begehrten Wann-J 
während Guiema, der östliche Archipeh 
Madagaskay Indien und Ceylon nur 
eine eringe Menge liefern; Mehr als 
die cfte dieses Naturprodutts wird 
aus syst-I des Ammueusfleomei- 
Mhttz -«.. -..----«I— 

« «- 

G R A B E R’8 DE 
Schleucler Uerlcauil 

850 io im: 
SchuheStik cl Ueber chnhe 

d o o k- G t D 

«gselzfraevcl und zeilzychuhex 
Wir liaben kürzlich einen guten Sclxnizliankel geniaelzt in Freniont, Nebraska, wolsei wir in 

den Besitz eines- Eclinlilagercs von Tit-W Paaren kamen, bestehend ans allerlei Sorte-i, allerhand i 
Gibszen sen-je zu alien Preisen Seher nnsere Preise nnd leininxt schnell, denn in im Tagen muß 
das ganze Lager versclileiiderl werden, weil wir das Geld dic- zn dieser Zeit wieder heraus haben 
müssen. Rot-mit bei Zeiten nnd sichert Euch die erste Ansivahi. 

s —..»-..«.»..W -» —- 

7 Juki-se Kinderschuhc weiche Schick-, åses I, 2 sc und 3 ............................. 
« 

Kindersckuhe, leichIe und schwere, mir Hecken, in 25c » 

Größen vors No. 2, st, 5, Hund«-' ; 
Kinderfchuhe mir Hader-, schwere oter leichte, 50c No. 6 ,8,9und10. 

Kinderichuhe hie sich sonst überall für t1.00 und 75c II. 50 verkaufte-» verkauer wir zu. 

DsMeMJilzscksuheund such Paar-Mein hie man 50c ? 
für QLOO bis 82.00 verkaqu. ..... 

Damen- Uhakbfchuhe die gut II 00 weth sirrd, 50c verkauft zu ......................... 

« Damenfchuhe zum Schnüren, aus Nie dsletek ge- 50c macht, verkaufen wir für« ............ 
« » 

k 
FWeIrme gesüIIerIe Damenslippers neuester Mode, die 

81 25 U. 50, 81.7 und BL. 00 wetth 
sind, weiden verfchleuderI für» .81 00 

Männer- Filzftiefel mit lletserschuhen ...... 81 50 
» Kniblederne sltmmnfttefel tm Werth von H 81.75 bis Es weiden oerfchteuvert für ...... 

Schweretindszledeme Männerstiefel im Werth 82.00 von SS bis N weiden oerschleudett für 
Kleine Knabknftieiel in Größen von S, 9, lo, 

ll und 12 ......................... 50c 
Mönnek-Psingschuhe, an welchen der Gumrni ein «- 

wenig los ist ....... ................ 
70c 

Männer seh-he für Sonntag, ein wenig schmuhig 50c und schwachek Gunctni ................ 

Männerschulke die einen Werth haben von 
Meint-is 83.00, jetzt ............. 81000 

Männer-Gamaschen, die 7«'ie Sorte für ........ 50k 

Knaben-Ganmichen, die 50c Sorte für .. .. Bär 

: skigkßiiiciiPiusfiiiitjijjkgcuüvck von Lcschiusky-s Atem 

JGR A B E R, dcr Schuhmann." 
1 

Berlin-sit 
Nullet Mann als Geschäftleitek einer 

Zwkscoiftce die wir in Ihrer Gegend zu 
esöffnen wünscht-L Inm» Ih- Rui W- 

.ft, hu- ist Um GelegnsimL Vs·t-·, biåm 
Scheiben ums Rifnnnm miumtbm. 
»The- A. T. Manns anlriale Hauses-, 

Cis-män- o!i· Ohio 
Jlxusitikicr Rats-Im O m Ansimmkekk 

vsiue neue Fleische-eh 
E ’--k beabsichtigen am Id. Fein. Mile 

im Alten Her-n) Etsh Blut-, 215 Li: 
site Stmsp emc Flcsschnei Fu ndfsnxm 
am ni» für er MS bcfhs Musk- Nin 

An, Visite-m zr ich unk- W Ihm-l Lukan 
fei: ti:»detj« Um gesicigimjsuipmch innen 
III-Zu Gebt Fluchen 

C hi n a besitzt nur 56 in der Lan- 
dessprache gedruckie Zeitungen. 

....’ ..........-. »M« —»-.,«.....·.... 

Thousands Have Kidney Trouble 
and Don’t Know it. 

How To Find Out. 
Fill a bottle or common glass with your 

water and let it stand twenty-four hours; a 
sediment or set- 

tling indicates a. 

unhealthy condi- 
tion of the kid- 
neys; if it stains 
your linen it is 
evidence of kid- 
ney trouble; too 
frequent deiire to 
pass it or pain in 
the back is also 

convincing proof that the kidneys and blad- 
der are out of order. 

What to Do. 
There i3 comfort in the knowledge so 

often expressed, that Dr. Kilmer's Swamp- 
Root, the great kidney remedy fulfills every 
wish in curing rheumatism, pain in the 
back, kidneys, liver, biadder and every part 
of the urinary passage. It corrects inability 
to hold water and scalding pain in passing 
it, or bad effects following use of liquor, 
wine or beer, and overcomes that unpleasant 
necessity of being compelled to go often 
during the day, and to get up many times 
during the night. The mild and the extra- 
ordinary effect of Swamp-Root Is soon 
realized it stands the highest for tts won- 
derful cures of the most distressing cases. 
If you need a medicine you should have the 
best. Sold by druggists in 50c. and$l. sizes. 

You may have a sample bottle of this 
wonderful discovery 
and a book that tells 
more about it, both sent 
absolutely free by mail, 
address Dr. Kilmer & 
Co., Binghamton, N. Y 

Horae of Swun^ltoc*. 
When writing men- 

tion reading this generous offer in this paper. 

timeuxoskon Iman 
025110 nach Tauf-trin- KIND 
EI; EI12, II» 26. Februar 

k»- ::, ,.,1«.) IT. IIqu 
73 ,9..16 fes-» ZU April 

its-knickt Rate seit Jahren. 
Will für Sisn Inn-asso, Log Angel-T 

Stummen-m Sau Jose undjo zsmslich jedes-. 
audimk bedeutendsten Punkt in Haufe-merk 

Tinchakteiede Tounimt Ecklnsnxogm an 

qu« tin- old-ng- Ifokeg1-—-I-(s:k(r.1 tm Zug us 

Irgend en u Sinnen m Melmcko wu er an- 

bc:1:. Im Ich in ros As qeleg 
Leb-den ssizchinanlingwn Billet Agem 

Im tdn Ichmbt an J. Im- c-. o, Um Hut 
scofxage AgenL Lomba, Neb 
— 

Okzitbt Ente Einst-Ieise mit tiefeman « 

Uns-n Gott«-km sinnst- J nimm rg n« in n. ek. 10.-, 
Bö- Ozeans W keck-at Apotbsku erst-Um Wild-um« 

-.« —.. —» .-.,.-..-.- ...—. 

«lil III-IX(-T()N" 
Hei-imthis-chec-skkcurkionen. 
Am D. und 19. Feb, 5 und 19. M- tsp 2. 

und 16 April 7 Im» 21 Mai nnd 4 unk- 
18. nun umk- die Vtsklengtou eine Nim! m 

skrc te machen nach T mitteni. Tänze-ich 111 
Laufes-, Judmn Territom. You-sinnen Nkw 
Mensc. Oklahoma n« Texas zum Hnnahrts 
preis plus LLM Wüttiq für Rücklciie 2! 
Tage nach dem »L!erkauf6danun. 

Thos. sonnen 

OASPOKIA- 

kbixt dis M solle« Dis ihr Immer Geh-tun Mk 
ntoeo 

m . M 
Achtung, Lesers 

Noch-nott- nmchen wir Ter dar ni 
aufmerksam daß bunte-r Einem Nonn- 
MS Tal-un steht, bis xu wilde-m Ils- 
kkmlzlt habt· Achtet tman d s; om 

ictkse Iictnq Isi. Trotz aller "Låi-1si:tn 
kommt eg jedoch in einzelnen Fällen voi, 
mis- fim esn Fehler denn Les-n ove» 
Unsäntscm unvchxeicht nur-, hmn mir, ns 

ioichkm Fall ung u n v c r ; ii g l t ch von 

ins-idem skehirr Zu betmchnchitisen, Dann-! 
hemlbe verbessert werden kam-. 

T-» HernutzaebrL 

Arbeiten Uevetzeih 
Achtsnmdengeime werden imwa von je- 

nen klein-n toftloien Arbeiten-s--Tt. mich 
Ner We Pius Millionen sung on der 
Athen, Tag und Nacht, Unverdaunchkm zi: 
knkiten sowie LEiltöniixh Veifiopisctig, Rom. 
schmerzen und alle Magen-, Leb-L n. Mnge 
wende-Beschwerden Loch-, angenehm, sicher, 
nennst Amko in Baumnnndk Baumeka 
Apotheke-. 

sie Inhalt-s 
40 s. 

scattssukth 
Zusta- 

fm sum 
munneknnmtiuuesu 

zwmmnwbckwmsimm 
MtJIUL Ist-thront 
Its-Ie- nei un neue 
»und-m txt-minn- 
Eines-nottut ni. Ins-non 
Kmongsimnndunkn 
großen Batznine u tun 
Ahn-Hut Worts-tun 
einen Mal-an ems- 169 an 

eunktwcawtuullunk 
To Daß Kunden niwcz 

s- Wuofs I- II-- s st-! Amt-Ils- «7. K " » « « « 

’-«v,«k'.« ’-· s Im- tI«.--' Isl- —«--. c «"- M 

W 

CI NEM« 
. »I« ges-gas- 

IkUflUk 1w Use Instit-« xsmilu(«l us Ist-s Ariel-W 
chxnsnmoms by n mian Frist-ed non-c q)«·(-m"st. 
u k» .,. H« Inkka «H--s»nsrns- n ---« »Oui«-til ptoick 
Ilisssslh l« Un- I.- Eis-« f Ihr IVrtssiDII Js- -1-l««m) Of 
Mo JIH -..sm-l Jus-» qu«-.51·s usw-i linke-U by the 
»Hm-»mi- --s Uns-H- lk ismuzmsss H-« mit-tripp- 
uspm ums-It du«-»si- Uir jin-tin t«ut..-Em-I. cis Mi- 
!-·-n-- Inst Its-ils -«·-li— sml s»-It--(«qus-«tls UEIVE 
FOMJL lssttksl LOUILIZHIUU »so GENERAL WILL 
THE-, CY I«I Ihn-' l'« l««- th- kns swamp-J- hfihzk 
bit ml Jst-,- ::s0·-, skes s-- nss sind mscin « «- uns 
kxush H einst-HiH«-1«.ss-«!;-I, »Hu-usw« yskxyslsml 
sum-Imp- Its ist«-Wind U DKES NOT VEAAICE 
THE on ESTIVE fUNs UT fis HLs »Ih- r m·r«-l«o-It, 
als-! H- t!«-ri s( r-- Elst- »l- :-T s ist-» s-.--i·- I-« r·-«xu-I’ 
tsunpnu swa H ki- Il- .- (i!«.- I-- H »si- .- »Hu-P 
cui-spi, Abs-Wo s .t, t.--1- «- uissz H« it I- »san«-l s 
Hir- :«-- l7 HESIOHLS ENLRLQV oulckLY AND 
Pius-TITer f- II D· U-« :’s’s ««II«- VIII-»T- ls f'««-·.I)’!Lfs. Eins kn« uws n- Il--s «-s----s alt-«- -.- -- »F .«-s»v MINI- 
«- -1i.i-- )s-. Hiz-«-«1-««-«(-« -.«·-«)f«l— ni mau- 
swtsk F- Ismhdu lzhi ««.»Ii-m Hin-sm. Ums-kli- 
«»-.«-«s-«n1(hhilsh.( Los m- Husnsitk «- «1n:::s, Its-.- 
I---·«-.-. Aas-list pr «l:-« 4:«-«-, ,U«·- I« « -»«I1ss-»’Jnlssm 
c.-s-t"-«1!«-rtn- -«s ist-r mi-. (-«»(xj.-1n:-· l s- Mut-d 
m lau-is i( tm sss Hist-Mist si-- »Nun-« III-»m. 
Um- hssd IMs Ism- t-i AM. —u!!» « ksl Z-· Ins ssm I» 
sur-· »Nuan ««.-·-(«-.-17·-. J-. -1-1- uh L- 

THS FKAIUOSLMSK CO- 
Slosssti Doakdorn St» chicnem III. 

Bäume-! Bäume! 
ILLHlttenn dir-. JOHN-m Ins-s escab- 

sickisusts ich, tin-mir »Im-. HEXE-is gn- West 
Iz. El »He mit »He eivälpnu «."-i«-:::k-n u. 

VuislmchnlmkiIksln sub-Nr Hin«1.;:·;--bccl. 
"« T TIHUL 

(Ei«»1172f·si:t·ss« YOU ««I -sj1«lle. 

WINNERS 

SEND 50 Ct». n 
"t-e 

Cut IM* *<} '.at and »»iui t 
tin itml w* vill m- •.« *(Hj |»,l 
Vltll.IM AMiOt rmujr* *i <**» 

*■ o. ^iiitTki-iifttvoarts 
pr» * np.n-eoud if fotiiMl *xa*-|ly ft* t■ 'f*s<Med and tha 
rn<*»t wfMui«riul bar*rfi you evi.i raw <»r heard of, nay tho »ur»|i •MV-r prl«><% *11.45 ir»« the 

U. «i A2.yftar» lf?*i>i^> < or, Tbl* f* a regular • H Mtradivurlu« Model \ folio, rUhly <Vilot«wi, l7*flily IMillf he«l, power! uiarnJ > treat In Ume complete with flue mapl# bow. one extract of minuter. violin < aMMindn and 
one of I h# lw»t Inntnntimi IaooIcm published. Write for foe* nualeal !•*•! rumml aadorgartand oIhnovafataa. 
UAUur.it a mi I'm. wnam maim uritriT, i»i m oi r. lone* 

(lUrgrr A lltkfc arc Wcreayfclj r*li«hl* fcaitor., 

Gfcl u 
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DoubSe Daily Service 
FREE RECLINING CHAIR 
CARS ON NIGHT TRAINS. 

For laformattoa or Rite), call upoa er tddroM 
naeraat Agent, or 

S. M. ADSIT, u. i*. a.. 

sr. jq! aim. mo, 


